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Kreisliga Herren Gruppe 05

TSV Barsinghausen III : TTSG Wennigsen II 
Donnerstag, 11.04.2024, 19:30 Uhr

Kein Sieger im Duell des TSV Barsinghausen III gegen die 
TTSG Wennigsen II

Im Spiel der Kreisliga Herren Gruppe 05 traf der TSV Barsinghausen III am vergangenen
Donnerstag im 14. Saisonspiel auf die TTSG Wennigsen II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das
Verhältnis von 32:31 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Ludwig /
Thöle, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Garant für diese
Punkteteilung war insbesondere das obere Paarkreuz des Auswärtsteams, das in allen vier Einzeln
ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass die TTSG Wennigsen II dieses Match mit 4
Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Recht kurzen Prozess machten Serreck / Seiffert beim 11:5, 11:9, 11:3 mit Laabs /
Grabs. Ahlborn / Purschke kamen mit der Spielweise von Ludwig / Thöle am Tisch gut zu Recht und
mussten im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Zirz /
Sperl überzeugten im Match gegen Lietmann / Bickmann, das sie ohne Satzverlust siegreich
gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Kai Ludwig wurden Lutz Ahlborn hingegen unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Uwe Serreck das Match, in
das er auf dem Papier als großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Ingo Laabs abgab und
eine Niederlage kassierte. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim folgenden 0:3 gegen Dieter Lietmann fand Frank Seiffert von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bemerkenswert war hierbei der zweite
Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für Seiffert beendet wurde. Kaum
Chancen ließ hingegen Arno Purschke beim 3:0 seinem Gegner Thomas Grabs. Im Anschluss war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Sascha Zirz verpasste es
dagegen mit einem 7:11, 9:11, 12:10, 9:11 gegen Arnold Bickmann, einen Punkt für sein Team zu
erringen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Einzel zwischen
Marc Sperl und Stefan Thöle endete indessen mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 5:4. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Lutz Ahlborn und Ingo Laabs,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. 10:16 (Ahlborn) bzw.
14:8 (Laabs) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Es war ein langes Spiel, bis Uwe Serreck seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Kai Ludwig quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften
Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Nur einen Satz verlor wiederum Frank Seiffert bei
seinem Sieg gegen Thomas Grabs und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Durch diese
Niederlage weist die Saison-Bilanz von Grabs nun 3 Siege bei 3 Niederlagen aus. Nach dem Einzel
der Dreier stand es nun 6:6. 11:5, 9:11, 11:5, 8:11, 11:4 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Arno Purschke und Dieter Lietmann die Schläger kreuzten. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnte Sascha Zirz die Partie gegen Stefan Thöle noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 6:
8 (Zirz) und 0:2 (Thöle). Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Marc Sperl beim letztendlich
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deutlichen 0:3 gegen Arnold Bickmann. 4:14 (Sperl) bzw. 2:3 (Bickmann) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bevor
sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Gekämpft bis zum Schluss hatten Serreck / Seiffert in der
Begegnung gegen Ludwig / Thöle, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Mit dem 8:8
mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Barsinghausen III die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 6:22 bei 2 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft der TTSG Wennigsen II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 18:10. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Barsinghausen III

Doppel: Serreck / Seiffert 1:1, Ahlborn / Purschke 1:0, Zirz / Sperl 1:0 
Einzel: L. Ahlborn 0:2, U. Serreck 0:2, F. Seiffert 1:1, A. Purschke 2:0, S. Zirz 1:1, M. Sperl 1:1 

 TTSG Wennigsen II
Doppel: Ludwig / Thöle 1:1, Laabs / Grabs 0:1, Lietmann / Bickmann 0:1 
Einzel: I. Laabs 2:0, K. Ludwig 2:0, T. Grabs 0:2, D. Lietmann 1:1, S. Thöle 0:2, A. Bickmann 2:0


